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Kasperl bei Kinderfreunden
BAD ERLACH In den Osterferien veranstalteten die Kinderfreunde Bad
Erlach einen Nachmittag, bei dem der Kasperl die Aufmerksamkeit auf
sich zog. Das Stück „Das verschwundene Osterei“ amüsierte die Kinder,
die sich auch das Popcorn nicht entgehen ließen. Am Foto: Eveline Besta,
Michaela Mayerhofer, Michael Luef und Vera Kleinrath mit den beiden
Darstellern von der „Puppenbühne Amadeus“.
Foto: zVg

~
Auszeichnung für Biohof
BROMBERG Bei der Generalversammlung des Landesverbandes wurde
der Biohof der Familie Kleinrath mit dem Siegel „Gutes vom Bauernhof“
ausgezeichnet. Familie Kleinrath bewirtschaftet einen Biobetrieb mit
Mutterkuhhaltung, Schweinemast und Hühnermast. Am Foto: Landwirt-
schaftskammer NÖ-Vizepräsident Lorenz Mayr, Andreas Kleinrath, Ka-
tharina Kleinrath und LVDV-Obmann Johann Höfinger.
Foto: LK NÖ/Eva Lechner

Überraschungen
vom Osterhasen
BAD ERLACH/KATZELSDORF/LAN-
ZENKIRCHEN In den drei Ge-
meinden gab es am Oster-Wo-
chenende wieder einige Über-
raschungen, die verteilt wur-
den: In Bad Erlach versammelte
sich die ÖVP am Karsamstag
vor der Eurospar-Filiale, um
Ostereier auszuteilen. In Kat-
zelsdorf fiel aufgrund des Stark-
regens am Samstag die geplan-
te Ostereiersuche zwar ins
Wasser. Das Team der JVP ver-
teilte dafür am Ostersonntag
beim Sportplatz Süßigkeiten
und Ostereier. Und in Lanzenkir-
chen organisierte der DEV Föh-
renau für über 50 Kinder aus
der Gemeinde eine Überra-
schung vom Osterhasen.
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Katzelsdorf:
ÖVP-Ge-
meinderätin
Alexandra
Böhm, ÖVP-
Gemeinderat
Markus
Hahn, Sofie
Müller und
Katharina
Orel.

|
Gemeinderat
David Diabl
(ÖVP) mit
Jenny
Gruber und
den Töchtern
Nora und
Sophie.
Fotos: zVg

|
Bad Erlach: Alt-Vizebür-
germeister Alois Hahn,
Andrea Engelschall,
ÖVP-Vizebürgermeister
Harald Wrede, ÖVP-
Bürgermeisterin Bärbel
Stockinger, Sabine Hau-
er, Christoph Stelzer
und Karl Stachel.
Foto: Jakob Feigl

ANKÜNDIGUNG 

gen dazu stellen. Historische
Vorgänge, wie Schwertkampf
oder Bogenschießen, werden in
Turnierform veranschaulicht.
Außerdem können Produkte
erworben werden: „Diverse
Händler werden verschiedenste
Waren wie Trinkhörner,
Schmuck, Kulinarisches, Felle,
Tonwaren und Holzprodukte
anbieten“, so Moser. Für die
musikalische Unterhaltung
wird eine Bardin eingeladen,
die Tanzschule „Ortner4Dance“
möchte Kreistänze, an denen

sich jeder beteiligen kann, vor-
führen.

Katzelsdorf als Austra-
gungsort spielt nicht nur auf-
grund der Kindheit eine Rolle:
„Die meisten von uns sind hier
aufgewachsen, allerdings gab
es früher in der Gemeinde sol-
che Feste, das letzte liegt jedoch
schon 15 Jahre zurück. Wir be-
kommen jetzt bereits positives
Feedback, wieder ein Mittelal-
ter-Fest auszutragen“, freut sich
Martin Moser, die Zeitreise fort-
zusetzen.

Eine Zeitreise in
das Mittelalter
Nach 15 Jahren findet in Katzelsdorf Mitte
Mai wieder ein Mittelalter-Fest statt.
VON JAKOB FEIGL

KATZELSDORF Schwertkämpfer,
Bogenschießen, Trinkhörner,
Felle und Kreistänze – was im
ersten Moment wie ein Auszug
aus einem Geschichtsbuch
klingt, wird am 14. und 15. Mai
in Katzelsdorf am „Platz der
Pferde“ Realität, wenn der Ver-
ein „Riverwatch Entertain-
ment“ zum zweitägigen „Fan-
tastischen Mittelalterfest“ lädt
und die Besucher in eine Welt
vor über 500 Jahren eintauchen
lässt. Wie kam der Verein ei-
gentlich zu dem speziellen

Themenfokus? „Am Anfang, als
wir nur ein Filmverein waren,
haben wir eine Fantasy-Serie
zum Mittelalter gedreht, somit
war die Epoche bei vielen seit
Kindheit präsent, es war klar,
dass wir dafür eine Interes-
sensgruppe erstellen“, erläutert
„Riverwatch“-Leiter Martin Mo-
ser. Ein breites Repertoire an
Aktivitäten ist für die Mittelal-
ter-Party geplant: Lagergrup-
pen werden demonstrieren, wie
man im Mittelalter zusammen-
lebte, die Besucher können Fra-

In eine Welt vor über 500 Jahren entrückt: Martin Moser,
Julian Lechner, Katharina Mayer, Stefan Domanek, Sebastian Mitterhofer,
Cindy Sauer, Oliver Buchhas, Alexander Haberl, Moritz Mitterhofer,
Christoph Beck, Victoria Wagner und Sascha Tasch.
Foto: Riverwatch
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INITIATIVE

Start für Lehre mit Matura
Modell soll bald
etabliert werden.
LANZENKIRCHEN Aus- und Wei-
terbildungsprogramme für
Lehrlinge können Betrieben
helfen, die eigene Arbeitgeber-
marke zu stärken und die At-
traktivität des eigenen Unter-
nehmens zu erhöhen. Eine
Möglichkeit dafür ist die Lehre
mit Matura. Diese Form der
Ausbildung kann auch als indi-
viduelles, firmeninternes Mo-
dell angeboten werden.

Bald soll das Modell Lehre
mit Matura auch in Lanzenkir-
chen gestartet werden.

Die Initiative geht dabei
von regionalen Unternehmen
und Markus Kitzmüller als Mit-
glieder des Bezirksstellenaus-
schusses der Wirtschaftskam-
mer aus.

Eine erste Veranstaltung

vergangene Woche bestätigte,
dass das Interesse bei den Fir-
men groß ist – 25 Unterneh-
men waren dabei, um sich über
das Modell zu informieren. Ver-
treter der Wirtschaftskammer
Wiener Neustadt sowie des WI-

FI Niederösterreich standen für
Fragen zur Verfügung. Beim
Feedback waren sich die Betrie-
be größtenteils einig: „Eine tol-
le Chance für uns, um Lehrlinge
zu finden und so die Fachkräfte
der Zukunft auszubilden.“

~ Wirtschaftskammer-Bezirksstellenleiterin Andrea List-Margreiter (re.), Initia-
tor Markus Kitzmüller (li.), Gemeinderat David Diabl (3.v.l.) und ÖVP-Bürger-
meister Bernhard Karnthaler (4.v.l.) mit Interessenten bei der Veranstaltung.
Foto: BVB Gastro


